
in Balderschwang mit den Flairfreunden zum 
Jahreswechsel 2003/2004 

 
Im Sommer beim Treffen in Maischoß brachte unser Flairfreund der „Südstaatler“ uns auf 
die Idee ein Sylvestertreffen im Allgäu zu planen. Der Wohnmobilstellplatz beim 
Schwabenhof in Balderschwang (1100 m ü.M.) bot sich dafür an. Im August traf ich mich 
mit Wolfgang beim Schwabenhof um die Möglichkeiten zu sondieren. Die beim 
Schwabenhof vorhandene Infrastruktur für Wohnmobilisten ist sehr gut und für Treffen zu 
empfehlen.   
Eine Abfrage im Forum erbrachte eine beachtliche Resonanz und Ende August wurden 
sechs Plätze beim Schwabenhof reserviert. 
Die ersten Flairfreunde reisten schon vor Weihnachten am 21. Dez. in Balderschwang an. 
Mit deren Anreise begann es auch „wie bestellt“ kräftig zu schneien, so dass gute 

Möglichkeiten für Wintersport schon über 
Weihnachten vorhanden waren. 
 
Weitere vier Teilnehmer des Treffens 
reisten ab dem 1. Weihnachtstag beim 
Schwabenhof an. In den Tagen nach 
Weihnachten schneite es noch reichlich 
und wir waren reichlich mit 
Schneeräumen  beschäftigt. 
 
Mit dem vielen Schnee wurde natürlich 
eine Schneebar gebaut, die auch reichlich 
genutzt wurde. 

Die anwesende Gruppe bestand aus 
Skifahrern und Nicht-Skifahrer. Auf Grund 
der guten Bedingungen wurde 
beschlossen, Skier zu leihen und das 
Skifahren ganz einfach zu probieren. 
 
Der Übungshang lag direkt gegenüber 
vom Schwabenhof ca. 150 m entfernt. 
Am Sylvestertag wurde dann dort mit 
fünf Skilehrlingen das Pflugfahren geübt. 

 
Am Sylvesterabend wurde vor der Schneebar 
gegrillt und auch dort gegessen. 

 
Den weiteren Abend verbrachten wir 
gemütlich bei „Bobbes“ Norbert & Rosemarie 

im Flair bis 23:30.  
Zur Begrüßung des neuen Jahres 2004 
fanden wir uns wieder an der Schneebar 

ein. 
 
                                   Der Schwabenhof am                         
                                            Sylvesterabend 
 



 
 
 
 

Am Neujahrstag waren die Kinder am 
Morgen schon ganz ungeduldig und 
warteten darauf wieder auf den 
Übungshang zu kommen. Nachdem 
am späten Vormittag der Pflugbogen 
dann einstudiert war und eine weitere 
Stunde nur am „Idiotenhügel“ 
gefahren wurde, wollten die 
Skineulinge dann auf einer etwas 
steileren Piste ihr Können testen. Die 
Gruppe hatte nun schon so viel 
gelernt, dass alle schon durch einem 
ausgesteckten Slalom fahren konnten   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
An diesem Nachmittag wurde 
auch der Einkehrschwung 
einstudiert, der auch allen auf 
Anhieb gelang, auch den 
Nichtskifahrern. Dabei wurde der 
Skiclub-Flairfreunde.de ins Leben 
gerufen.  
 
 
 
 
 
 
Der 2. Januar war dann vom Skifahren geprägt bis zum Umfallen. Es war für die 
Skineulinge der letzte Tag, denn der Samstag war für viele schon der Abreisetag.  Abends 

trafen sich der Skiclub-
Flairfreunde.de noch mal im 
Schwabenhof zum 
Abendessen und einem 
gemütlichen Umtrunk.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am 3. Januar wurden dann vier Flairbesatzungen verabschiedet. 
 
Es war für alle eine schöne Zeit, es war reichlich Schnee vorhanden, so dass die 
Wintersportfreunde auf Ihre Kosten kamen. 
 
Es war die einhellige Meinung, dass dieses Treffen zum Jahreswechsel 2004/2005 
wiederholt werden sollte. 
 
Der Service beim Schwabenhof  (http://www.schwabenhof.com)  ist super (freundliche 
und hilfsbereite Leute, gutes Restaurant, Ver-& Entsorgung, Brötchendienst, Duschen, WC 
ect.). Die Skipisten sind vom Stellplatz direkt zu erreichen. 
Im Spätsommer bietet sich der Stellplatz auch gut für Wanderfreudige an. 
 
Ein weiterer Bericht vom Treffen ist zu finden unter http://www.mobil-touren.de  
 
Verfasser: Hubert Eich 


